
Jahrewsmittelwind: 

Erster Anhaltspunkt über https://globalwindatlas.info/ . 

Als Erstes unten Höhe auf 10m stellen! 

Dann oben in Suchzeile eigene Adresse eingeben. Darauf warten, was er anbietet. das Sinnvollste 

wählen. 

Es genügt anschließend, mit dem Mauszeiger auf das Zielkreuz (oder in die Nähe) zu gehen, und 

unten in der m/s - Legende 

den markierten Wert ab zu lesen, [u]immer für die momentane Position des Mauszeigers.[/u]  

Am Besten einen Screenshot machen und den weiter verarbeiten. 

Wenn auf die gewünschte Position mit der Maus ein Doppelklick gesetzt wird, macht sich ein Feld 

3x3 km auf. 

Das wichtigste Ergebnis sind Windrosen in 3 Versionen, vermutlich für das Zentrum vom 9 km² - Feld. 

Die 3. Version ist die wichtigste. 

Die anderen Angaben verwirren eher, denn mit "Daten für die 10 windigsten Standorte" im 9 km² - 

Feld kann man bezüglich eigenem Standort wenig anfangen. 

(Jahresmittelwind in der Legende unten weiterhin immer für die momentane Position des 

Mauszeigers!) 

[u]Solltest auf mindestens  4,5 m/s kommen! Zumindest nicht unter 4 m/s[/u]. Sonst 

Wirtschaftlichkeit fraglich. 

Zusätzlich noch Folgendes beachten: http://www.geopolos.de/Entwicklung%20von%20Klein-

Windenergie-Anlagen.htm#_Toc528057653 (die Bilder am Anfang) 

[u]Sieht das alles positiv aus, dann kannst Du auch ohne einjährige Windmessung beginnen.[/u] 

Grüße, Che 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 


